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4.8 Stadtbahn Bonn-Niederkassel-Kdln (Linie 17) und Verlangerung Linie 7
0054/2022

RM Wahlen fuhrt seitens der Fraktion Bundnis 90/Die Grunen aus, dass auch bei
dieser Vorlage die Interessenslage im Umwelt- und Verkehrsbereich etwas unter-
schiedlich sei. Da noch Abstimmungsbedarf bestehe, moéchte er daher vorschlagen,
die Vorlage heute ohne Votum in die weiteren Gremien zu verweisen. Nicht ersicht-
lich sei aus der Vorlage, ob auf der geplanten Briicke auch dem Ful3- und Radver-
kehr Raum eingerdumt werde. Hier bittet er noch um eine Stellungnahme.

SE Gotz verweist auf die Ankindigung einer weiteren Machbarkeitsstudie und bittet
um Mitteilung, ob hierbei erneut die Lage der geplanten Briicke untersucht werde,
d.h. ob sie zwingend durch FFH-Gebiet gefuhrt werden musse oder lediglich die
Frage des wie und nicht des ob gepruft werde.

Fur die SPD-Fraktion betont RM Lorenz, dass er ein Votum des hiesigen Ausschus-
ses fur dringend geboten halte. Seine Fraktion kbénne der Vorlage bereits heute zu-
stimmen.

SB Dr. Beese schlief3t sich diesen Ausfihrungen an. Zudem verweist er auf die bei-
liegende Studie, nach der geplant sei, die Linie 14 von Flittard durch die Stadt bis
zum Reichensperger Platz zu fuhren. Er bittet um Mitteilung, wie aktuell diese Pla-
nung sei und ob eine Weiterfuhrung Richtung Hurth mit eingeplant sei.

Herr H6hn, Vertreter der KVB AG, stellt klar, dass die Infformationen Uber kinftige
Stadtbahnverbindungen nur nachrichtlich zu verstehen seien. Beschlusslage sei
zwar eine Fuhrung von Flittard Gber die Severinsbriicke; die KVB favorisiere auch
eine Weiterfihrung Richtung Hurth. Eine abschlieRende Entscheidung sei jedoch
noch nicht getroffen.



Herr Harzendorf, Leiter des Amtes fur Stral3en und Verkehrsentwicklung, teilt mit,
dass man sich in einem sehr frihen Planungsstadium befinde und bisher lediglich
maogliche Korridore festgelegt wurden. Die Frage, ob die Trasse noch verschoben
werden kann oder muss, konne erst im weiteren Planungsverfahren bei weitergehen-
der Betrachtung der technischen Rahmenbedingungen und der Naturschutz- und
Umweltbelange beantwortet werden. Innerhalb des Suchraums sei eine Verschie-
bung sicherlich noch moglich. Auch die Frage, ob auf der Bricke Ful3- und Radver-
kehr ermdglicht werden kénne, sei noch nicht untersucht worden. Die Verwaltung
nehme diese Anregung jedoch gerne fir die weiteren Planungen mit. Hierzu bedurfe
es jedoch zu gegebener Zeit eines entsprechenden Beschlusses.

SE Dr. Klusemann fragt, ob bei den weiteren Untersuchungen auch noch ein An-
schluss des Bahnhofes Godorf und Uberfilhrung des Hafens Godorf mit gepriift
werde oder ob diese Variante bereits kategorisch ausgeschlossen wurde.

Herr Harzendorf rAumt ein, dass man diese Frage zum jetzigen Zeitpunkt nicht be-
antworten kdnne und verweist auf das weitere Planungsverfahren.

Ausschussvorsitzender Hammer greift den Vorschlag von Herrn Wahlen auf, die Vor-
lage heute zunachst nur zu verweisen. Der 2. Beratungsgang im hiesigen Ausschuss
finde im Rahmen der Sondersitzung am 14.06.2022 statt.

Beschluss:

Der Verkehrsausschuss verweist die Vorlage zunachst zur Anhdrung in die nachfol-
genden Gremien.

Abstimmungsergebnis: Einstimmig zugestimmt



	SMC_BM_TOOST
	Absatz
	Nummer
	Betreff
	SMC_BM_AGNAME
	Vorlage
	Wortprotokoll
	SMC_BM_GRZU
	Beschluß
	Abstimmungsergebnis
	Zu

